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... zum Tltenu DSG

Das Angebot kam reichlich spät....
Als Vizemeister hatte die DSG in der
Verbar1dsliga schon das lctzte Spiel
absolviert, als dcr Tabellenerste offenbarte,
dass er nicht aufsteigen wolle. Dabei halte der F\,/ Dudenhofen
wä}lrend der laufenden Saison keine Zweifel am Aufstieg auf
kommen lassen. Aber sollten wir so ganz ohne Spannung in
einem entscheidenden Spiel als Tabellenzweiter in die Oberliga?
Das war weder der MannschaJt, noch dem Vorstand so richtig
recht. Außerdem war noch nicht ersichtlich, dass man hätte
mit Zugängen rechnen können. Der Stammkader bestand zu
dieser Zeit aus l3 Spielerinnen-
Da schien uns die Oberliga - zumal \Ä.ir drc Vereine kennen
doch eine Nummer zu groß.
Also war zum Saisonende klar, wir bleiben in der Verbandsliga.

Was wir noch nicht wussten zu dicsem Zeitpunkt:
Die Hottenbacher,übdggebliebenen" Spielerinnen wollten sich
unserem Verein anschlicßen. lnsgesaml eine total gute Idee,
weil sich während der Sommerpause einige Spielerinnen der 1b
entschlossen hatten, zu der neu gegründeten
Frauenmannschaft der JSG Kyrburg zu wechseln.
Endlich keine Personalprobleme mehr in der 1b.
Zudem haben sich die Hottenbacher Spielerinnen gut in
unseren Verein eingefügt.
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Die Heimspiele finden nach Absprache mit dem
SV Hottenbach teilweise in Hottenbach statt und es bleibt
abzuwarten, wie die weitere ZusaJnmena.rbeit läuft.

Was weniger schön ist: die Bezirksklasse und Bezirksliga wurde
auf Wunsch einzelner Vereine wieder zusammengelegt.
Das bedeutet für die Vereine aus Rheinhessen, dass sie nun in
einer Sechserrunde spielen. Vor wenigen Jairen waren wir
noch froh, dass wir sie hatten überreden können, an die Naie
zu fahren, um einen geregelten Spielbetrieb in zwei
leistungsgleichen Klassen zu gewaihrleisten.
Das ist leider aufgrund eines Beschlusses des
Bezirksvorstandes Naie nicht mehr der Fa-11.

Die Ergebnisse sprechen für sich. Ob sich auf Dauer die
Vereine wirklich halten, die jedes Wochenende eine Schlappe
einstecken müssen, bleibt abzuwarten.

Ihrenr tun wos g{';gqfi Durst
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Bericht MSG Tiel'enstein
Saison 00/01

lJenn) l)raholJ)

Wie in der letaen Socccr-Cazette berichtet haben wir deo
SC 07 ldar-Oberstein in unscrc Mädchenspielgemeinschaft
aul-genommen. Dies sicherle uns die Aufiechterhaltung der Mädchcn-
mannschali. Aller Anlang war schwer- Aber als sich die ..beiden '

Teams aneinander gewöhnI hatten war eine I-eistungssteigerung ru
crkennen.
Natürlich war es ftir uns sehr schwer, denn wir stellterja den
Titelve(eidiger da und dieser rvird bckanntlich von allen anderen
Mannschalien 8eiagl.
Nach der Vorrunde standcn wir mit lJ I'unkten und l8:9 loretrlul
dcm dritten PIal/ lin s(ltr A're. l.tgehnrr
Die Ilallenrunde war vor allent liir unscre U 1 4-Spielerinnen srhr'
erlolgreich. Bei dcr llczirkshallenmeisterschaft Ul4 am 16.12.1000
belegten wir den dri(cn Platz. lrr U I6-Bereich war uns ein solch uulcs
Abschneiden nicht gegönn1. Wir belegten den Iünlien I)larz-
Am 27.01.2001 nahmen \\,ir an cincm llallenlumier des SV llauprsluhl
teil. Nun konntcn wir gegen Mannschalten aus andcren Flezirken
spielen. Im Finale spielten wir gegen die Spvgg R(rhweiler/
Matzenbach.
Dieses Spiel konnte wir ersl im Sicbenmeterschiel}en lür uns
entschciden.
Nun ging es für uns danrtr den dritlen Plalz zu vc,leidigen. Dies haben
rvir leider ganz knapp verpaßt I)elFC Brücken konnte unsdcn drillcn
Platz im []ndspu11 mit cincnr I)unkt Vorsprung noch abnehmcn.
Wir konn{en die Meisterschaft nicht verteidigen, haben abcr aus 7\\ci
'I canrs cinc Mannschall 1remachi
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.^. Saison 2001/02

,§**, zur Saison 200t/01 srimmr erfreulich. Gegcn den VfR
Baumholder erreichten wir zu hause durch die'lore von Isabella Flohr
und Susi DiBooglu ein 2:2 unentschieden. Beinr l uS Berschwcilcr er-
reichten wir durch die Tore von Julia Welsch uod l-aura Drahoss einen
2:0 Sieg.
Nun ..schau'mer mal" was dic neue Saison noch mit sich bringt.

^hs.hlußtahelle 
MSG Iicfe.stcin / Brcircnlhal
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Be ric ht der Fra uen-Ve rba nds liga
Saison 2000 / 2001

von Martin Fey

Zuerst die Fakten:
Wir haben nach dem Abstieg aus der O-
berliga den 2. Platz in der Verbandsliga
erreicht. Das gesteckle Ziel - Wiederaufstieg - verpaßt,
dennoch möchte ich von einer erfolgreichen Runde sprechen.

Warum ?

Von ursprünglich 22 Saisonspielen haben wir nur 3 Spiele
verloren und I Spiel unentschieden gespielt. Dies ist eine
sehr gute Bilanz, die normalerweise zum Titel reicht, wenn
nichl mit dem FV Dudenhofen, übrigens Mitabsteiger aus

dem Vorjahr, die beste Mannschaft verdient den Titel gewon-
nen hätte.

Fair Play

Schade, daß Dudenhofen aufden Aufstieg verzichtet hat.

Man ist dort wohl der Meinung, lieber erfolgreich in der Ver-
bandsliga als erfolglos in der Regionalliga (neuer Name der
ehem. Oberliga) spielen zu wollen.
Uns wurde als Vizemeister angeboten, die Aufstiegsspiele zu
bestreiten, da dies aber erst wenige Stunden vor dem letzten
Saisonspiel geschah, lehnten wir ab - die Vorlaufzeit für
dieses Unterfangen war einfach zu kurz.

- .(,/ '



llnttäuschcnd
linttäuschend länd ich. dalj eine Klasse. dic sich Verbandsli-
ga ncnnt, die höchste K lassc dcs SWIiV also, e inc Mann-
schaft vorzeigtig ausscheidet (F-eb. 2001 - SV Oberotler-
bach ) und zwei Mannschafien gegen uns einfäch nicht ange-
treten sind (Niederkirchen I b und Zweibrücken).
Auch ich habe Verständnis fur Personalproblemc. Manchmal
kommt bei mirjedoch der Verdacht aul, daß einige Mann-
schaften die weite Fahrt nach Idar-Oberstein und dic abseh-
bar hohe Nicderlage zum Anlaß nehmen, nicht alles zu tun,
um das Spiel 1ur Austragung zu bringen.
Zumal eine Spielabsage in der Verbandsliga nicht teurer
komml als in der Bezirksklasse.

Maßstäbe setzte in dieser Beziehung die I b des TuS Nicder-
kirchen. Man läßt uns 150 km weit anfahren, versucht dann
krampfhaft bei 30 Grad den llartplatz abzuzeichnen, bis nach
2 I-inien der Kalk ausgeht. Dann der Wechsel zum Rasen-
platz, muß Kalk kaufen fahren.45 Minuten nach offiziellem
Spielbeginn ist man l'ertig. Dann erscheinen l0 Spielerinnen
aufdem Platz, die sich noch tapfer wehren (5:0 zur Halbzeit
{iir die DSG). Zv 2.llalbzeithat man keine Lust mehr, gibt
an 3 Verletzte zu haben und läßt uns
unverdrossener Dinge nach Hause
fahren.
Geldsrafe: 200 DM !

Zum Rückspiel sind sie nicht angetre-
fen-

t"r6t a//az/€/er ro.e /dam



Posit iv:
[]s ist uns gclungcn, eine gcrvissc lullballerischc (irundord-
nung über 90 Minutcn ucitestgehend einzuhaltcn.
Wer Ordnung hält, spielt mit Syslern und wer mit System
spiclt ist schwcr zu schlagen. Dies sieht man bci uns auch
und geradc in der Flalle (Südwcst Vizemeister, 1.+2. Platz.
bei Irreundschalisturnicren).
Zunehmend erkennt man auch gcwisse Automatismcn
(Lauf- und Paßwegc) dic gute Mannschallen auszeichnen.

Abschlulltabelle
der Frauen-Verbandsliga 2000/2001

l'lal, Verein Punklc 'I'orc

§

I FV Dudenhol-cn 5l 9l :15

2. I)SC Breilenlhal 78:29

3. lrSV Olli'rrbach 46 75:41

L SV Obersü1,/cn 12 54:40

5. SC Sicgclbach It) i0 411:.10

6. SV I\heinr )l 24:48

7. SC Ilahnhcinr 20 30:66

13, Niederkirchen Ib 1t( 10:41)

SV Braün\\cilrr 11 11:62

10. FV Bcrehauscn ll l0:{6

II ISC Z\\cihrilckcn l0 l5:66



Dle Vorstandschaft dankt den

inserlerenden Geschäftsleuten

ftir lhre lreundliche Unterstiltzung

Martin's beste Sorüche

Beim Torschuß -Training: ,,Sex oder Selters ,,
Vor fastjedem Spiel: ,Zieht euch untenrurn schon mal um ,,

16 T,u.,o,nr r* i".\\.. "n.\ G"[,, 3n{i ""I C'^.\.^ 1

\^ i.j.- T',.'.,'"5 .,nr.lr, ( q\y -, !,r w,\,re. '.

L> A . §"..rs.r..\+ s,r.n.^*!t .rr.L te-.1.1

§,\y

Na dann
PROST !!!





Anja Klein war die Treffsicherste der DSG
ß.r dpr SWrV Frauen.rlalleDmeisrersrha,l im Tiefenel.lner Sraden bctegt Brerlenthat ßans zwei

ft dünE rd d6 hir. -r rFbrde. Ldr reik rorö.r.rd rü.h 016 k,.r hn/rhrr.n rF..is! .l!
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Hallenturnicre 2001

An insgesamt 3 Hallentumiere nahm unsere Mannschaft in diesem Jahr
teil. Und endlich sollte sich die Arbeit unseres Trainers gelohnt habe.
Seil Jahren versucht er uns gekonnten Hallenfußball mit schnellem
Passspiel, Übersicht für den besser postierten Mitspieler und weniger
Einzelaktionen beizubringen.
In dies€m Jahr hatten wir es wohl endlich kapiert.

Als erstes Tumier stand die Hallenmeisterschaft des SWFV vor heimi-
schem Publikum ins Haus. Der Teilnehmerkeis erstreckte sich
neben der Fmuenverbandsligasildwest auch auf regionale
Oberligamannschaften.
Nachdem der Spielmodus ,Jeder gegen Jeden" von vomherein nicht
viel Spannung versprach, sorgte unsere Verbandsligamannschaft ftir
spannenden und attraktiven Hallenfußball
Am Ende mussten wir uns nur dem höherklassigen SV Gtkklingen
geschlagengeben und wurden Hrllenvizemeister.
Hinter uns plazierten sich renommiene Vereine wie SC Siegelbach,
SpVgg Rehweiler und TUS Beßchweiler, die unserem taktisch
diszipliniert geftihrtem Spiel an diesem Tag nichts entgegen zu setzen
hatten.

Am 04. Februar 2001 zog es uns dann in die Feme. Wir fuhren zum
Ligakonkunent ZweibrückenJxheim. der zu einem
Damenhallentumier einlud.
Auch hier spielten wir guten und attraktiven Hallenfußball, gleichwohl
die teilnehmenden Mannschaften bis aufeine weit unter dem Niveau
der Hallensüdwestrneisterschaft lagen.
Hier zeigte sich erneut der kass€ Klassenunterschied zwischen
Bezirks- und Verbandsliga.
An diesem Tage nicht zu schlagen war die Truppe des SV Jägersburg
um llx-Nationalspielerin Pat zia Brocker.
Der Oberligaspirant überzeugte durch gutes Zusammenspiel und
hervorragende Einzelspieler und wurde verdient Sieger des Tumier.
Wir begni.lgten uns emeut mit dem 2. Platz, in der Hoffnung irgend-
wann einmal den Titcl des ewigen 2. ablegen zu können.



I )irs lLt,/lc I l.rllLrrlurrr rcr \l)rLll! :rL ll $ r('(l( r l'rt r \,,r lr, rrrr r.ilrcrrr
f 'f6§,r ,,,4., grrt htsrrelrtcn:tarlcnlrall,i rr Ir(lcn.tcin lnr
l\Elx) I äh. lls s,)llrc c ur No\ urn in (icr ( 

'({hr(lrtc dcr l)s( ; \(rn
lrs \!ar das l. Kombinicrle Mädchcn-ljraucnlurnicr in der
Vereinsgcschichte.
I:in Spiel bestand aus 2llälften. I)ic crste bcslrillcn die Mädchenmann-
schaften dcsjeweiligen Teams. ln der zweitcn lmfen die l-_rauenmann-

schaftcn der Teams aul'einander.
Insgesatnt nahmen ie 8 faauen- und Mädchenmannschalien von {l
unterschiedlichen Vereinen teil.
I)ie Teams kamen aus Siegelbach, Rehu,eilcr. llahnheim. Ilrücken.
Mackenrodl sowie die Mädchentcams der JS(i Kyrburg und der MSG
ldar-Obcrstein Ost.
[Jm in 2 Oruppen spielen zu können stellten wir ncben 2 Mädchen-
3 Frauenmannschaften.
Der Spielmodus schien unsere Mannschaft zu licgen.
Auch unserc Mädchenmannschafl sleigerle sich von Spiel zu Spiel.
Und so kam es im letzen Spiel des I'ages zu eincm spannenden lrinale.
selchcs das aufhohcm Niveau gclüh(e lirrnicr krönte.
\\'ir lral'cn aufdie Mädchen/Fraucnkombination des SC Sicgelbach,
dcren Mädchenmannschafl in den (;ruppenspiclcn irrmer wieder ihrc
Klasse untcr ßeweis stellte. und mit eincm Kanlcrsie8 nach dem
anderen den Weg ins iinale ebnete.
lm Finale kam dann dic Stunde unsere Mädchenmannschal'1. wobei
\orallem unsere Torhüterin Jennifer Reis das ein- ums anderc Mal über
sich hinäuswuchs.
So hieß es in der Halbzeit nur 2:0 ftir den S( S.

Diesen Rückstand konnte unser Frauenteam dann mit Spielwitz und
Kampfgeist aufholen, so dass am Ijnde ein 4 : .1 [Jnentschieden zu

vcrzcichnen war.
Nun sollte ein 9-Meterschießen entscheidcn.
Nachderr der SCS mehr mit dcm Reklamen kürnplie als sich aulseine
Aufgabc zu konzentrieren und \r'ir mit unseren bciden Torhütcrinnen
und den sicheren Schülzen zu iihcrzeugen §ussten hatlen wir cs

endlich gcschallt:

I)er erstc l{allentilel $ar \ollbracht.



Und es wurden noch andere Titel vergeben.
Den Offensivpokal fur die am meisten geschossenen Tore bekam die
Mädchenmannschaft des SC Siegelbach, di€ wüklich hervorragenden
Hallenfußball darzubieten wusste und ihren ,Älten" nicht nur einmal
Kopf und Kragen rettete.

Den Defensivpokal, für die am wenigsten gefangenen Tore erhielt die
JSG Kyrbug, die zusammen mit dem TuS Mackenrodt zu gefallen fiel
und nur um Haaresbreite das Halbfinale verpasste.

Und großen Dank galt roch der Mannschaft aus Brücken um ihrem [n-
terimst aher Jupp Claßen, die trotz starker Personalnot an dem Tumier
teilnahmen und sich gut verkaufte.

Gleichwenn sich eine Mannschaft darliber beklagte, dass man das
eigene Tumier doch nicht gewirmen sollte und eine weitere Mannschafl
sich darüber aufregte, dass sie nur einen Ball und keinen Pokal
überreicht bekamen oder es Nörgler gab, die sich über eine Flasche
SeLl ftir 4,98 DM mehr gefieut häne , als über den gewonnenen
Pokal - freuten wir uns über unsere Leistung und den Pokal, den wir
mit Sekt fftllten und uls sogar noch einen Kasten Bier dazu leisten
konnten.

B6ucha Si. in Hcnnciß hßrdi*fm Orls*h ung

C.f6 Z.hn&cheuD€

Hausseback€ne Kuchen nach Oma's Art
Wsme Speisn " Spczialit4en d€r Resion

Durchgehcnd von lo.m- 18.00 uhr geöffrEt

Fm. S.hneid€r TcU rd: 06785 / 1658
Schloßwes I3
55?56 He.ßrein

E-Mail: cafe@zehnts.heune.de
Homepage: htlp://www.zehdscheune.dc
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von links oben: Jenny Drahoß, Martina Schneider, Tanja Schlemmer, Nadja Teusch, Diana Gläß6r, Britta Wolf
von links unten: Manuela Hartmann, Alexandra Seitz. Kathnn Claßen, Anja Klein, lsabella Flohr, Sandra Reichard
Es fehlen: Andrea Edel, Denise Crummenauer, Natascha Kaiser, Janine Rosskopp
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TUS Berschweiler-DSC am I 7.08.2fi)l

Das Derby steig schon an §pieltag eins

, lFüi1x'i.i',I;*'.i,Tiit DSG sehr ;l#*s" "",1'di"iix3;
das Derhy r delFr.uenluß - der G.slgeberim;n zunich.

B"Jil'""J,ll,.]:',;"-,,';';l effektiv'"älil'i,."-o"o.oo".
stein tuhprle m Freil.g-
abend un€Rdriel deutli.h
beiD Oberliga-Absreiger
TUS Beß.bweiler auf.

,DeI Sieg tsr nit Sicher,
heil elwas2u ho.h.uqefal-
l.o', gab Dsc-Pr*s€sple-
.henn Ao&ea Erlel ofien
und ehrli.h zu .Wt haben
gnr ni.ht eimal so gut ge,
spielt, das Zusammenspiel
der eirehe! Nlms.ndfis-
rcile hal lingsr n(h ni.ht so
geklappt, wiE srcb ünser
TiM.J das vocteUt', analy
srerte Andre. Enel. Ded Vor-
sleuuge! von lrartn Fey
.Dlsprachen lber mit S!
.horhcil die Abschluss-Qun.
Ilaten votr Goalgeiteri! An-
ja(lein.S{\onnachdr€rNn-

7:1-Sieg im Derby

nuten w.r sie d.5 eEt€ Mal
2ü sleUe und lorgte lilr die
Irühe Pie beNhioend. 1:0-
Fi|hnng. ln der 28. ünd 30.
t{ilule legie A!j! Kl.iD mir
eDem DoppeLchhg dE 3:0
und a:0 nach, däz*ischen
haltcau.hAndroaEnel(18.)

Nach deh Als.hlBstor
von Nicol. AlleD (a2.J leiDte
bei den ersälzgG.hwä.hren
uDd dur.h einige AbqäDqe
gehlndioplen Beßchwei-
leri.netr neue tlol,nug .ul,
ddh ime, wieder scheiter
ter sie an der gläüend.ul-
gelegten TorlrÄu Xllhtrn

ren Eflektivit6l ins auge
stie!: Die sich bietendeD
M6qtichLeilen wurd.! eis-
kalt ausgelutzt, so stellte
Al.r,udra Seilz o.ch 56 Mi-
Duletr den dlt.n AbstaDd
wieder her, M.rtina S.h!ei-
der l7,l ) Ed Di.n. cl&er
{90.t durlr.n eb€nraus ju-
beln. -lvt sind eßt am 

^n.ldg de. Saison, Mr köm.n
üs hit Sichcrheil noch sr€L
geh'. tueinre Ard.ea Enet
hema.h. Eine lvtMß.hail.
die ,@ Aultakt 7: I gewimt
und totzdem noch Steiqe-
Mgspoteuial erkennen
läs.t da s.heint logs.m.
dbe! .i.her eD Meister
s.haf tsf avoril her&2uwäch-

TESTEN SIE UNS:
AuroTErLE, ZUBEHöR UND PFLEGEMn'TF l

VON NAMIIAFTEN HERSTELLERN zU
FAIREN PREISEN:

AUTO . WENDEL
llr fr NsrI rNt r?SlR^s..r :1011.5574:l lr) llQllr rr,.rr .,

T.L.i O67u 1 3 l09 i. l-^xi 3!t4,,, 1
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l S\' ()fli nl,rch l)S(: ,n' 25.{1,1.20{}l

DSG untertiegl erneut in Offenbach
Ollenba.fi i5t und bhibt kein gures Pttaete, tür [rauentrn,,
bäU Ve.bandsli8rst 05G BreitenlhatJlirten!lein: Na(h dt ,

2rZ im Vorlah( unrenagen die S(hülrtinBe von Trainc! Ma,tl
rey dieenral mil I l. ,,oie eßte Halbzeit wa, katanrophat.
wir kamen ni(hl in5 spiel. von der Läulbereirs.ha,l bis zu
den talrir.he. Vorgaben - ni.hrs hat g.tl.ppr-, erktarle
Pressespre(h€rh Andrea t et. oer o:t-Rückstand (26.) war
das lolgerkhlise Pausen.Resultat. "ln der rweiien Hätbzcrr
haben wn un( um 100 Prorenl gesteisert. äber das hal
nichl gerei(ht". ,esümienc Andrea t(et_ Denise Crumme

auer ha(le 7wr! das r:1 (61.) erriell, do(h Offenbä.h ge
lingen ni der 31. !nd 90. M n!tc die si.grreffer. V.rdien.
l{rndßFn, d.hr d,p G.{teoeirnpn b.rrßrn di. fu,ngen.
d€,en Gelegenheilen. (olD)

l)S(l Sv Irhrim äm 0l.l)9-200I

DSG erst nach
einer Stunde
wach - 3: I -Sieg

,,1,. l Llo lhnrenh,ßhnll
\',ihrr(lrlilr te|!lll! d(. I)s( i
llr.i(jlhnl/'l irl.trslcin .itrrn
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Vermögensvirirksame
Leistunten vom Chef.

G.ld z!veßchoikoo hal kerner rrrlum!

Fasl irre arb€rgeber zahle. heure zusalz
.h zum Goha r vermÖae^swrk§ame

Le sru.!cn Wcr d'e nchl.nlegl,lässl sich

d,e Cha..e all sane ZuschÜsse und sraal

die Forderungen €nlgehen.

BausDa'en isl elne ders,cheden und ren.

rabersr0n anlageiriden lür wrmÖge.sw rk

same Leisrunqsn. unabhängig @m Kapiral

mä*r bekommen Bauspar$ gaanlrede

GulMb€nzinsen. Arbollnehhe6oa2liaoe
u.d wohnungsbaupränre.was rhn6n,n

w€.her l-lohe zusrehr. e.iahren s'e in dE-

aausr..ei b,elel aber Mh mehr-enech
re; Fu.dan enl rü. lhE Ei§enen vr€ r
W6^de. Den Wes dähin q€hen wlr 9€,n

Bausparcn o br rhnen de F,oih€il6n, dre Str

lntelligent, effektlv, indivlduett -
Tarif T2 Bonus.

Oas Besord..e amT2 aonus sle enls.heiden. wolch€

Vo?üqe Sc.ulz.i nö.rrreD

wer nchl se n Leb.n länQ Mol.:äh en mirhle scharrlml
dem I2 Bonus dearo Voraussar2unqen lu, d€ e'genen ver
Wande Für Bausparcn spre.h€n .rchl .ur d'e alrakllven
sraällichen Piäm e^ ProlrEren sezusärzlichlon oonsr

oe( Bauspada.lehei lnd gadnr ede, zhssrherhe'r

1. Arb.itn.hoeßparr!lage
Aui die vom Aöerqeber qeza[ re. v.-,-.
oenswnksamen Le6runqc . p3c(1'rei :i:..
eine r0 o&ge sparzurageaur bß 7u r3a

€uBp'o Jahr oben drau, Das snd r i
Jahren 336 EUB zusäk ßh. O e

Aöoihelime6rarzuläge w.d bß zu.r..i
Einlommdn von 17.§00 EUF (Led'.oer unl
3s.400 EUF lveihenatetel§ewahr Da; .-!
wßlauemde Einkommen sr naßqebend

Eigqne Späd6islln!3n *eden ebenra rs

h Stadl qrloide.l. Ernzahrlnqan,^ Horr
h.512 EUF {Led §e) od€r r 024 ELln
(VörieiEr€r€) werd.n m( 10 %

wohnuoq sbaup dmle b€ orr nr Das s,nd

nach TJahren 353.40EUF (Le'lq.i o.lr,
sogar 71630 EUR (Veir€mre1.) D(
vYohnunosbauprämre wrd bs,u e ne.
Erikommen von25600 EUR lLed'aer ui.l
51200 EUF (VeAerarere) g€1vahl D;: r
v6rsleu€rnde E nkoomen i§ manq?5or.

Der Staat spart mit.

w6rnä.h 7 Jaken sorn oa.rah.n ftchrb€n6rior. bekommr

mehr als norsejn Geld 2ud.k.

O'e vemoqenswlksanen Le sr!^qei und lhro e'Aenen

E nzahilngen b lde^ d'e Gnridlaq€. O€. Sraal.äh rzusarz
lich A,terhehoerspa.Turage und Wohnungsbaup.ämi€,
6rä!3qe*r2r sle l€qon u.rer den qeiannlen
Ernkommens§.e.z.n und von lns Orbr s 3 % Guhaben
zns und 33 33 :; Z,nsbonus aul dre arrgelauJehe^ Z'nsen

S e müssen sch 
^rhl 

sororl enrsch€ldoö

SIGNAL IDUNA 6)
V nzenz md Jörg Ochs

0be12eug.nd€ Produktquättät
derSlGIAt IDUNA Eausp.rAG
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LitGE. G[-PU§. I lO, SC 100, tKIIL alll

Sie sind gesetzlich kankenversichen: Verbessern Sie lhre
Versorgung - mit einer SIGNAL IDUNA Zusatzversicherung.
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|%) ARB E IT S U N F iiHIG K E IT / E RTUE RB S M IN DE RU N G S RE NT E

Aröeit5fähigkeit täglich Erl r ettsminden:ngsr.ente

Urrter 3 9tunden Volle E rr+ erbsminderungsreite

3496 vom letzten B ruttb*

Halbe E r,a erbsminderungsrente

17?6 uom letzten Brutto*

Ef& keine Arbeitsstelle

zur Verfügung,

rv ird die u olle Rente gezählt

Keine Erw erbsminderungsrente

3 bis unter 5 Stunden

6 Stl:nden r.lnd mehr

*Faustformel, alle Prozentangaben eom Bruttoeinkommen
bis mäx, zur Beitragsbemessungsgrenze
(200Lr alte Bundesländer 8700 Dt4/4448Euro,
neue Bundesländer 7300 Dl,1/3732 Euro).

50NOtR-lNlo



Slcherhelt ln iedcr Lebenssltuatlon:
uns€r. BerutsunAhlgtelts-VGrslcherung.

iü, wr€. &bdh.rw lrn s*.Ltndg€
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Fah rr.r8 Erlo.nlln! da BslorEs
.pprio! odd d.. Hm-KErrr.'r-
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DSG mit Geduld und Köpfchen zu 3:1"Erfolg
lrauenlußball Ve.bändsligast D5G Breilenthät/Tielenslein musste Lanße kämrten. eh€ der l:1
trlolg über den SV lxheim unter 0a(h und Fa.h war. Der Gegner präs€ntiede sich zweikafiptstark,
die DSG ve6.hlielzudem die erste HilbToil ,.Da haben wn.u taigsäm und id€entosgespi"li.., hni
P,essespre(her n and,ea trtet. 5o btLeb es be de. 1:o-rührung d!(h Ania (r"tn 6i.y, ate oian.u
Pel€rmann kua näch der Pause ausgli.h Die D56 bewies in Abe.hnit zwei aber Gedutd un!
(öpfchen, denn 0€ni!€ Cru m€nauer (75 ) und Anta Ktein (82.) [äpft€n /rm Sieg e n. Aui uns.rem
EiLd de.ll eine 056-Akte!rin den BatL qe!ihi.It ab. (oto] t toto l].iser



FV Limburgerhof - DSG am 08.09.2001

DSG siegt im Top-spiet nach 0:2
Ein.n Bll.Poftn ..tn.n dle V.ö.ilsll8a-tulbrlhdnm. d.r
05G 8r.lr.nrh.l/Tl.Lnrr.ln: Sl. tlw.ii€n dlr Splr.nipi.t
b.h N Umh,.t.rlDl hir t:2 (o:r). Dl. criSrö.dii.n
kunpn n a, B.dnn .uI, nnn.n d!fth rrn r voi Dunh
,la(hwi(rr {t,) üid lnr.h tntll (2tJ. Dh n ltBö. und
von UnhrEeftof h.d 8.rühn. P.nb dnht rlch, .b ouil.
M..hdnh h.ch .h.. T&ll.hl.h ri s.dra l.ldüd di.
ßor. l..n.02) r.h. ol. 056 ob.n th rur dt SD&tron.
Iroll., b.ut. Dir.l .ol und..ltl. dh bnpbtt eh.
Hälbz.ft .ln 5pl.l .ül .ir Io,, Dr. T€ff.r voi ln,, tuti
(6t.). durct.li El&stor Oo) lnd rchlldllct.turt Aidr..
End Ga) r.nn dl. lod*h. tolr! lnd !o.rl.i fllr.ln.i
.belul sdhrn.n E.ioE l|.ch ddn shdr.n . ünd it.r
G.lb.ior.n trt. lrl, dh rv.Ald.ldi H.ctd. .3t ti.n.
dL Sltudon, 2u5rh.u( uId 8.tr.u.r dlt Gr§tlb.rlin n
srüinl.n d.n Phtl u.d .tt cll.rr.n de Ar&rsr lon.lt
pf.lh.d.n s(hl«brkl .r, li..h d.r rl$ dl. 6än01., ü}
d.r b.ruhld n.ü,.n. *!nL dh lntL .u tnd. a!!i.dr.
md di..Dsc dudt!,!b.ln. (e./oh)

DSG - SV ober-Olm am 15.09.2001

DSG-Frauen
fegen Ober-OIm
vom Platz
ml l«in. Mühc h.ti.n dic

ve,b!ndiUs!.P!ßball.rinncn
d(r D§G AEit.nrh.l/TE
lenltein, un .lcn SV Ob.FOlm
hir 100 vom Ptrrz zu Icr.n
t:klolgr.ichn. ToMhürzins
wdr Anb xlein rir vi.r Tna
fcm. Den Rest vom S.hut2cn.
lcsr reihen sich Al.xodra Scitz
l1) Deni3e Crummm.u.r (2)
und Marlina Schrcrrler -Dcr(iLgb.r war kein M.ßerob für
!nl', resümicrte D§G 'Irain.r
Murlin Fey Und "D€r Erlols
h.lte ea.r noch hoh.r audal
lcn tonn.h." D:mn hab.n sich
dt komb,n'.nen in dd sDirzr
ctahl'.4 und lind ihr€m zrcl
..Aulsricg" c'n Sllick nähcr se

Die abgedruckten Zeitungsberichte
sind aus der Rheinzeitung und
ihren lokalen Ausgaben mit
Einverstlindnis der Redaktion
entnommen !!!

('-,,1



SV Braunweiler DSC am 22.09.2001

Damenfußball: Ausgeglichener besetztes DSGlTeam nimmt Punkte mit

I :8-Schlappe für Braunweiler

PljIdIht,F'al

kJd &hua.inrrtn i

,qrq,idn rciEn .nuiF,
14 dr rc ü h.Ei! ,ot

,lJrL ft 46 rd or) utrd

.t.rP&i20115}spr'

Nxh-hlxnDq,.lF

{!r, b.!d &i (l.ü an

nd( nuft (e.) h he
*§hL{,!fisa(&m
,!tul, ir.ü6röo

i(.I.1d6,!de.e.h4*^4(ni{id!

fruDoro.uglFisloblid)!u!ed*6^xi.ld,t

EP: Johann
TV, Video, HiFi, Antennenbau, Telekom

55621 nhaunen, Sahengassa 2 a, f.L: O 65 44 ' 99 ü 90 F,x 0 65 14 '99 00 91
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PO:TI{E
ROLF BEIJTI.E

flauptstraße 1"9
55756llerrstein

Telefon:O6745/342
Telefax: O 67 85 / 9 43 50 10

Soielersehnisse der DSG

.4;. .10. 0./ lJ"t jl",i:.", - il§ => O : J
?0,,/o, olr Ai6 - E/r,c,.A: =) 5:o2)../o, o/
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,r'o. /,.1, o//

47, 42. oz
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von links oben: Helga Metthies. Eva Köhl6r, Anja Schuq, Kerstin Hohn, Daniela Barth, CindyArend, Sabdna Eecker, Anita Bares
von links unten: Hannelore Loch, Jutb Martin, Manuela Junker, Julia Bauer, Tatjana Kunz
Es fehlenr Barbara Blesing, Jenny Fey, Steff Grell, Sara Lang



Die Saison 2l)0ll2002 der DSG I b

Da dcr Abschluss der letzten Saison und die
Anzahl der Spielerinnen wieder mal sehr schlecht war. wurden schon

Ende der Saison
Gespräche mil dem SV I loftenbach geführt. Bei diescn Gesprächcn ei-
nigte man sich schließlich aufeinen Zusammenschluss der übrig ge-

bliebenen Spiclerinnen beider Mannschafien.
Als Trainer einigle man sich aufden alten Trainer des SV Hotlenbach,

Michael Winkers, und Jochen Bank blieb Betreuer. Das l raining lindet
jetzt wä€hentlich wechselnd in Tiefenstein und Hotlenbach slatl.

Dcr Trainingsbcsuch hal sich seil der Fusion wesentlich gesteigert.

Hatten wir letzle Saison durchschnittlich 3 Spielerinnen im Training,
sind cs jeta schon 14.

l)och nachdem dic Be.r irksklasse und die

Bezirksliga zusammengelegt wurden, hatten wir es nLrn auch mit
Mannschaftcn zu tun. die letzte Saison noch eine Liga höher spielten

als wir-

Die ersten Spiele zeigten, dass die Mannschaft durchaus eine Zukunft
hat, sich aber ersl am finden ist- Nachdem in den erstcn J Spielen kaum

etwas gut zusammen ging, wurde in den lelzten 2 SPiclen schon besser

miteinander gckämpfl und gespielt.

Die Drgebnisse der ersten 5 Spiele:

DSC lb - Tus CanglolT l:0
Nach dem erstcn Sieg im ersten Spiel war dic l)uphorie groß und die

Iloffnung aufweitere Siege stieg.



Damit Sie lhre Brille gerne tragen

VoRUrß. |iAcl{lt (
arbcjtcn wir nicht nur mit dem genauesten Zentrie.syslem

der Welt, sondem halten auch ständig ca.1300 Brillenfas-
sungen zur Auswali für Sie bereit.

MO-MI + FR:

DO:
SA:

Frank Heilmann

Stcinwc8 l5
55606 Kirn

Te1.i06752/4018
Füt.:06752ß63'169
H-trlail : Heillnann(a)sparkasse.ncr
I lomr?a8€: htlg://www netzlopt (.de

8.00 - 18.00 Uhr
8.00 - 20.00 I]hr
8.00 - 13.00 tlhr

,/lw'
HEITMANN
l.l !r(q i,ili,l @) till I :,

VoRUTK



DSG tb - SV Reichenbech l:4
Der Dämpfer folgle gleich im nächsten Spiel. Irgendwie klappte kaum
etwas und es wurde beschlossen im Training mehr das Zusamm€nspie-
len zu ltben.

Pokalspiel: FCV Menheim - DSG lb 8!0
Wir frrhren schon ohne große Erwartungen nach Merxheim und wie er-
wartet waren diese uns spielerisch und auch konditionell ilb€rlegen. A-
ber dank der Kamplbercitschaft einiger Spielerinoen haben wir uns mit
dem 8:0 rcch gut gehalten.

DSG lb - ECV Merrheim 0:6
Dieses Spiel hat uns richtig Spaß gemacht. Obwohl es am Ende verlo-
rert ging, hat man zum ersten Mal gemerkt, dass wir eine Mannschaft
sind, in deljeder ftlrjeden kämpft.

Tus Mscketrrodt - DSG lb 3:0
In diesem Spiel haben wir ziemlich gut miteinander gespielt und uns
auch einige Torchancen erarbeitet. Leider hap€rt es noch mit der Chan-
cenauswertung, womit die Mackenrodter Spielerinnen keine Probleme
hatten.

Wie vielleicht schon gemerkt, hatten wir bisje fast nur Gegner der
vorherigen Bezirkliga und verloren die Spiele auch. Trocdem geben
wir nicht auf und unsere alten Gegner der Bezirksklasse folgen ja
noch...

- 3,t -



Helmut Maaß GmbH

quß 55606|(irn/l{ahe

ln Ailweiden 4

Telefon 06752i26ß

Telefax 0 67 52i5061

Spedition . Lagerung
Nah- und Ferntransporte





Mein erstes Tor für die DSG

lm Heimspiel gegen Ixheim schoß Manu ein Tor,
das hatte sie schon lange mal vor.
Von der Mittellinie aus hatte sie freie Bahn
und als sie dann nach vorne kam,
legte sie sich den Ball zu weit vor,
Oh Gott, dachten alle - was hat sie nur vor,
Dann ging alles ganz schnell und sie hat mitgedacht,
das runde Leder noch reingemacht.
Dann fiel Manu um und wollte nicht mehr laufen
und später gab's dam frei Essen und ,,Trinken" !!

Auf einem Tumier im Spiel gegen Männer,
schoß Hanne ein Tor. Das war ein Renner.
Sie versenkte mit großem Genuß
Einen super,,Volley-Schuß".
Mit 52 Jahren das erste Tor !

Hanne was hast du noch vor ???

In Braunweiler auf einem Kleinfeld 5er Tumier
,,zauberte" Jochen 2 Mannschaften her.
Die Becky schoß da ihr erstes Tor.
Das kommt im Spiel gegen die eigene Mannschaft mal vor
Und nach dem Tumier gab's was zu begiesen.
Sein erstes Tog das muß man geniesen.



Pinwand

Unsere Sportheimbesatz.ung, die uns immer mit Essen und
Trinken versorgl. VIELIIN DANK !! !

ffi !

, ,'"Y'
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Metzgerei
Gerold Juchem

5s759 NtEDERwönnrssncH
Hauplstritßc 67 Telefon 067B5 - /128

Bestes Eind- und Schweinefleisch
aus eigener SchlrchtIntq von hcim schcn 11öicn

Wurstwaren
nur ous e,!ofler Hcrslclluo.r

Soort i lereine,", 
I'ü**"*,

- tJ
,.V I'.;,'a-

SE,RHAT QRILL
Tirßr(ls(] tt E sPr:ztAt-trATDN

11:tttPlstrassc 2l
.5-5745 I DAR.-O[3E l<s1-E I ri

I{:1. O67n I ' 98 ()5 66
( )lrnrrr)gyqr.rr:

H(nltaat t is s,atrrsrall I I -r ) () 1..x) trllr
5orrrr- urrd trclcrt i(ferr l-1.rxr - ol.()O Lrlrr



DSG B ß EITINTT{,LL'95 E. V
UNIßNZ'EßßLÄßUNC

Ab _ pe e ich Mitglied hei der DSG Rrcitenthal '95 e.y.

StrulJ?:

T(1.:

Glei.L.ritig ütuile i.h die l'ollnü(ht .ut -lbbtchunß dL\ Jahrush.itru!:{

(ltr|u.hto'. 6.t)t) IrM; Jlßlnllkh. 3.01 Dll ,ao a ith) vt npitem Konto

,\'/1 ALZ

bLi ltt (^oDit tt Bohl tntur Spot|a\\.)

l(h x'ün$hc jäh iche D
halhjdhrliche D Abhuüurrg

DABEISEI]V IST ALLES
Senden Sie Ihre

Eintrittserklärung an
tlrik( llrnk. \icdcrhr)\enha(hrr Slrallc 6. 55r-58 llr(i(rnlhnl



Forster Maschinenbau GmbH
CNC - Bearbcitung
Unterer Staden 9a

55743 Idar-Oberstein
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Wir wünschen
der DSG Breitenthal

und der MSG Tiefenstein

für die laufende Spielrunde
olles Gule

und viel Erfolg.

]'el. 06781 / 93710 Fax 06781 / 937132
Mobil 0l7l 15254755

http ://wu,w. forster-mach inenbau.de
Ii-Mail : service@forster-maschinenbau.dc



Von l7 bis 70 kamen die Bränelcr zur erslen ,.Pladde-Party" der DSG.
Nach der Devise

,,Wet kennl dann noch die I'runcis Conn)t,
die Gitte, Dorthe, Grahom Bonney?

De Fredd!' orrs Wendlands Gerd
die Flippers, Bee Gees, Cindy + Bert,

Zarth Leuder, Ricky Shryne,
die Bea es-Songs, dat war noch scheen.

E richtig alter Plattespieler
un richtig alte Schnulze-Liera.

Die DSG-Mäd wolle kä Techno, kä Rave,
am I2. Mai ess die Zeit dovor reif.
Dsl kennl dir in Brlinel lit'e erlewe

drom iwerldd net long un komml holl äwe"

hatten die Fussballgirls der DSG die Party angekün-
digt. lnsgesamt konnte das Publikum zufriedengestellt
werden. Für die jungen Diskjockeys, die sich freiwillig
in den Kampf mit den Plattenspielern begeben hatten
war es nicht unbedingt einfach, anhand der Titel zu er-
kennen, um welche Musikepoche es sich handelte. Die
jüngeren hätten sich ein bisschen mehr aus den 70er
und 80er Jahren gewünscht, die älteren Gäste etwas
mehr aus den 50er und 60er Jahren.
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Trotzdem wurde das Tanzbein von Jung und Alt heftig
geschwungen und der Erdbeer-Limes lief in Strömen
Leidenschaftljchste Abnehmerin war,,uns" Manu; sie
hatte an diesem Tag ihr erstes Tor für die DSG erzielt
und das ließ sie sich was kosten.
Um nicht noch fahren zu müssen nach dem regen
Schnaps-Konsum hatten sich einige Mädels Schlafsä-
cke mitgebracht, um sich nach der Party vor Ort auszu-
schlafen. Doch dazu soll es - wenn man den Gerüch-
ten glauben soll - nicht gekommen sein. Die einen hat-
ten einen Würg-Komplex, die anderen leichte Abwehr-
Probleme. Schließlich konnten alle Schwierigkeiten oh-
ne größeres Disaster und ohne Folgeschäden gelöst
werden.

Kleiner Spruch am Rande:
Melanie, nachdem sie sich die beiden Plattenspieler
und die darauf liegenden LP's intensiv betrachtet hatte:
,,Wo ess dann loo de Knopp fa det nächste lied???"

Naul Delneo Sporl
am richtigen orl !

SPORT

Neue Straße 12 - 14

55606 Kirn/Nahe
Iel.06752/54151
Fax O61 52 / I 41 52
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Wir sind Spezialist bei Bedarf
in Vereinskleidung fllr

Gesang- u. Musikvereine,
Sportr ereine u. Freizeitclubs.

Berufskleidung

Stickerei- u. Druckservice

Auflösuns Rabfiildcr

Nr. l= Alexandra Se itz
Nr.i=SabrinaBccker
Nr. 5- Cindy Arcnd
Nr. 7: Andrca Enel
Nr. 9: lsabclla FIohr
Nr. ll - Jenny Draholl
Nr l3 = Martina Schncider
Nr. l5 - Natascha Kaiscr

Anja K le in
llritta Wolfl'
I)enisc Crunrmenauer
'I 

an ja Schlentmer
= llcikc llank
= Sandra Rcichard
- Kathrin Claßcn

Nr.2=
Nr. 4=
Nr. 6=.

Nr.8=
Nr l0
Nr. 12

Nr. 14
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0le tln I ob eauzeaiaa la uosqer Regloot
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5s753 Hcrbo.n 

^mV. 
rodr.. Mo&prorr T.r 067Sr/36r.0 fot36r.r!

,r,+
alles.

Werbu
ist

Hier
könnte Ihre

Anzeige
stehen...

Blumen von der* OB§IJIP"HE
KOI}ACHSTRASSE I ] * 57543 IDAR OEERSTEIN '

Tel-O67al-44480
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Vorsland ulld Anst)rcchDartncr dcr I)S(; llroitenthal

SchriftJiihrerin

Iraincr th

Ilelrcuer I,ISG

lleike lla k 06111 / l229lJlt r (ll7ll12817711
ADia Klcin 06751/ 943069 t 0l7l/9041109

^le\andra 
scil,, 0678.1 r 987655 r 0t70/t l4l34l9

lanja Schlcnrnrr 06:18l / 401518

^ndreä 
linel 06752 / 963174

Ma.lina Schneidcr 0675) t11221
Sabrina Ilcckcr 067lll/119690 I 0175/1719570

Manin lrey 0{'184 18944 + 0174/6S76090
Michae) Wincl$s 06781/ 900386
Jochcn llank 06785/91110 + 0l7l/694(884
Jcnniler Drrholj 0(1781 / ll2.l2 + 0l7l/5729080

I)er Vorstand danlt allcn Inscrcnlcn ir dcr Socccr(ia7ett(:.
Iinsere N{itglieder und dic l-cser dieser Ausgahc brtten wir.
unsere Werbeparlner bei Ihrem Ilinkaul zu bcriicksichrigen

;:,;:,; i,;i,;:,;:,;:,;2,:i,ii,i2,

ImDressum.

Redaktion: Vorstand der DSC und
alle beteiligten Schreiberlinge

Vcrantwortlich: Anja Klein. Tanja Schlemnrer
Erscheinungsdatum : Novcmver 2(X) I

() DSG Breitcnthal '95 c.V.



ä PrämienRente

6chRe

E Kreissparkasse
Il mm rl*. mdrr am um,n*.

:

Rgntonfragon slnd Vertrauensf ragen!

Garantlerte Rendito mlt unsoror- PrämlenRentel

Dle Vorsorgespezlallsten in unseren
Geschäftsstollen informleren Sie gorne,
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